
Der erste Vorbereitungs-Samstag am 3. März 2018 

Beim ersten offiziellen Treffen aller Firmlinge ging es um das Thema „die Sakramente der Kirche“.   

In einem Stationenlauf beschäftigten sich die 

Jugendlichen mit der Taufe, der Eucharistie, der 

Buße, der Krankensalbung, der Priesterweihe 

und der Ehe. An einem passenden Ort (z.B. 

Taufstein oder Beichtstuhl) wurden sie von 

einem haupt- oder ehrenamtlichen Mitarbeiter 

der Firmvorbereitung erwartet.  

Alle wichtigen Fragen zur Bedeutung und 

Wirkung des jeweiligen Sakraments wurden 

anschaulich erklärt. Die Firmlinge hatten auch 

die Gelegenheit, verschiedene Gegenstände 

wie das Chrisam-Gefäß oder Kelch und Patene 

aus nächster Nähe zu bestaunen oder mal 

„reinzuschnuppern“.      (Gemeinsame Hl. Messe in der Spitalkapelle)  

 

Am Ende des Vormittags feierten die 6. Klässler eine gemeinsame Hl. Messe in der Spitalkapelle und am 

Nachmittag auch die 7. Klässler. Der Erste Vorbereitungs-Samstag war im Nu vorbei und war ein 

gelungener Auftakt der Firmvorbereitung.  

 

 

(Handgemachte Musik der Firmvorbereitungsmitarbeiterinnen)  

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(Die Vormittagsgruppe mit 6. Klässlern)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

(die Nachmittagsgruppe mit 7. Klässlern) 



Der Zweite Vorbereitungs-Samstag am 14. April 2018 

Beim zweiten Treffen erwartete die Firmlinge das Thema „Heiliger Geist“ und „die Zeichen der Firmung“. 

Wieder teilten sich die Jugendlichen in Kleingruppen, die zum Teil von Eltern begleitet wurden, auf. Bei 

verschiedenen Stationen zu den Themen „Mein Psalm“, „Bitten, klagen und danken“, „Salbung und 

Handauflegung“ und schließlich „So wirkt der Heilige Geist“ gab es viel Neues zu entdecken.  

Die Firmlinge lernten 

verschiedene Arten des 

Gebets kennen: Bitt-, Klage- 

und Dankgebete. An einer 

kleinen „Klagemauer“ am 

Nordportal der St. Anna Kirche 

konnten die Klagezettel direkt 

Gott übergeben werden. 

Gemeinsam erfuhren die 

Jugendlichen mehr über 

Psalmen, die ältesten Gebete 

und Lieder der Kirche. Auf eine 

weiße Fließe schrieb und 

verzierte jeder Firmling seinen 

persönlichen Psalmvers. 

Wahre Kunstwerke 

entstanden!  

(Firmlinge der 6. Klasse mit ihren Psalm-Fließen)  

Die Station zum Heiligen Geist zeigte auf spielerische Art und Weise, z.B. beim Wettpusten Wattebausch 

vs. Golfball, wie der Heilige Geist wirkt, wenn wir es zulassen. „Salbung und Handauflegung“ war das 

Thema der letzten Station: Die Bedeutung der Worte des Bischofs bei der Firmung und die Gesten wurden 

besprochen. Wie Priester, Könige und Propheten werden wir gesalbt. Durch die Hand des Paten wir 

deutlich: „Ich stärke dir den Rücken und bin immer für dich da“.  

 

 

 

 

(Firmlinge der 7. Klasse 

mit ihren Psalm-Fließen)  

 

 

 


